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A n fra g e 

Abgeordneten Dr. ,WIESINGER l J'r. /(.,0.."''''1'$ 
Genossen 

an die Frau Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Sicherheitsvorkehrungen und Meßeinrichtungen für 

Reaktorunfalle im Bereich der ~sterreichisch~tschechoslowakischen 

Grenzen 

Ih weiten Bereichen derBev~Zkerung vor allem im Osten 

lJsterreichs sind große Bedenken hinsichtlich der Frage der 

grenznahen CSSR-Kernkraftwerke aufgetreten. Anlaßlich des 

Besudhes von Bundeskanzler Kreisky in Brünn erklarte 

Ministerprasident Strougal~ daß dieCSSR aus geographischen~ 

wirtschaftlichen und technischen Gründen ihre Kernkraftprojekte 

'auch in Grenznahe reaZisieren würde. 

Der ReaktorunfaZZ~von dem kürzlich berichtet wurde" "sei nur 

ein 'betriebZicher' gewesen~ ordnungsgemaß der IAEO in Wien 

gemeldet worden und habe zu keiner Radioaktivitat inner­

oder außerhalb des Kraftwerks geführt~U versicherte StrougaZ 

(Kurier~ 2'1.1.19'19). , 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Frau 

Bundesminister für Gesundheit und UmweZtschutz'foZgende 

'An"frage: 
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1) Bei ~eZcher Art von Reaktor ist der kUrzZich in der 

P1:'eBSe gesch,1.: Zeierte Unfat laufgetreten ? 

2) f'/eZche AU8Ü.~-irkungen sind bei einem großen UnfaZl 1:n diesem 

Reaktor Z~ erwarten ? 

3) S~ind Messungen durchgefUhrt worden" ob bei diesem UnfalZ 

fWl"Z'- oder 'längerfristige StrahZungsbelastungen auch in 

Öster1."eich aufgetreten sind? 

4) Wenn ja" was haben diese Messungen tUr Ergebnisse erbracht ? 

S) Wenn nein, warum werden sie nicht durchgefUhrt ? 

6) Sind Sie bereit" im Hinblick auf diesen UnfaZl soZche 

Messungen hinkUnftig durchzufUhren ? 

?) F!el.che Maßnahmen werden Sie hinsichtlich der in grenznahen 

Gebieten geplanten Kernkraftwerke ergreifen" um allfäZlige 

StrahZenbeZastungen der Bev3Zkerung zu verhindern ? 

2343/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




